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THEO
HESPERS
GESAMTSCHULE

WIR SIND ETWAS
GANZ BESONDERES

WIR FREUEN UNS AUF
EIN KENNENLERNEN

Wenn du dich mit deinen Eltern genauer
über unsere Schule informieren möchtest,
schau dich auf unserer Homepage um:
www.theo-hespers-gesamtschule.de
oder komm’ zum Tag der offenen Tür, der
jedes Jahr im November stattfindet. 

Wir möchten dich auch kennenlernen. Des-
wegen laden wir dich und deine Eltern vor
der Anmeldung sehr herzlich zu einem per-
sönlichen Gespräch ein.

Entspannt ohne Schulglocke in möglichst
großen Lerneinheiten mit Zeit und in Ruhe
lernen

Mit einem Offenen Anfang und einem  
Gemeinsamen Anfang in den Tag starten

Eine Klassengemeinschaft mit Klassenleh-
rerInnen, die die Kinder bis zum Ende der
Klasse 10 begleiten, um Vertrauen und Sta-
bilität zu gewährleisten

Die Möglichkeit, eine Ausbildung zum Sport-
helfer zu machen und das Fach Sport als
viertes Abiturfach zu belegen

Eine Schule gegen Rassismus und mit
Courage

Ein besonderes sprachliches Profil: 
Latein oder Spanisch ab Klasse 7,
Französisch ab Klasse 9, 
Spanisch oder Japanisch ab Klasse 11

Individuelle Lernwege, auch für Kinder,
 die “anders” sind

Freundliche Schulhunde, die uns durch den
Schultag begleiten

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon: 02161/839000
Mail: sekretariat@thg.wwschool.de

Raphaela Hahn, Schulleiterin
Nina Schmitz, stellvertretende Schulleiterin
Ann-Marie Backmann, Didaktische Leiterin
Gabriele Vitz, Abteilung I, Jg. 5-7
Nicolai Vent, Abteilung II, Jg. 8-10
Laura Weber, Abteilung III, Jg. 11-13

Ihre AnsprechpartnerInnen

Mehr Infos auf 
unserer Homepage:



Tutoren- und Lernzeit

 Lern-
büro

Projekt-
lernen

Werk-
statt

Logbuch

Unsere Schule hat sich von vielem verabschiedet,
was wir uns seit über hundert Jahren unter Schu-
le vorstellen. Auf Basis wissenschaftlicher For-
schungen und jahrzehntelanger Evaluationen
sind wir eine echte Schule der Zukunft. Klas-
sischer Unterricht findet sich nicht mehr im
Stundenplan. Nur noch Lernbüros, Werkstätten,
Projekte sowie echte Herausforderungen stehen
auf der Tagesordnung.

EINE SCHULE DER ZUKUNFT

Die SchülerInnen wählen Werkstätten aus den
Bereichen Kultur, Gesellschaft und Arbeitslehre..
und beschäftigen sich dort handlungsorientiert mit
Themen für eine gerechte, soziale, gesunde und
friedliche Zukunft.  

WERKSTÄTTEN

Wir holen das Leben in die Schule und lernen am
liebsten in der echten Welt. Unsere SchülerInnen
engagieren sich ehrenamtlich im Rahmen einer
Werkstatt Verantwortung und wachsen im Projekt
Herausforderung über sich hinaus. Denn darum
geht am Ende: Bas Beste aus sich heraus-
zuholen, die eigenen Talente zu entdecken, um
schließlich als Erwachsene wirklich in der Lage
zu sein, die Herausforderungen der Zukunft zu
meistern.

LERNEN IM LEBEN
LERNEN FÜR DAS LEBEN

Alle SchülerInnen arbeiten im Lernbüro im eige-
nen Tempo und auf geeignetem Anforderungs-
niveau an den Themen der Fächer Mathematik,
Deutsch und Englisch. Die Bausteine sind  so
erstellt, dass die SchülerInnen selbstständig und
individuell lernen können. Es gibt keine festen
Klassenarbeitstermine; jede*r entscheidet den
Zeitpunkt der Arbeit selbst. So gelingt Lernen
ohne Druck.

DAS LERNBÜRO

UNSERE LERNFORMATE

All das lernen junge Menschen heute in der
Schule selten. Wir geben an der Theo-Hespers-
Gesamtschule die Chance dazu!

Die Kinder und Jugendlichen, die heute zur
Schule gehen, werden in wenigen Jahren un sere
Gesellschaft übernehmen. Es geht darum, der
Jugend die Chance zu geben, die Herausforde-
rungen der Zukunft so zu meistern, dass diese
Welt eine lebenswerte ist. Und dies nicht nur
irgendwie, sondern gut!

Unsere Kinder brauchen Kenntnisse von den
Gesetzen der Natur, um Lösungen für Probleme
zu entwickeln, die wir heute noch nicht absehen
können. 
Sie brauchen Mut, die Augen auch vor unbeque-
men Wahrheiten nicht zu verschließen und die
richtigen Fragen zu stellen. Sie brauchen Aus-
dauer, Verständnis und Mitgefühl für Andere.
Unsere Kinder sollten die eigenen Kräfte und das
eigene Können realistisch einschätzen und auf
sich selbst vertrauen, um neue Ideen entwickeln
zu können.

WIR SIND: SCHULE IM
AUFBRUCH! 

In kleinen Teams forschen die SchülerInnen über
mehrere Wochen eigenständig zu einem Thema,
das sie brennend interessiert. So entdecken sie
die Welt mit neuen Augen, lernen Fragen zu
stellen und zu beantworten. Sie werden selbst-
bewusste ExpertInnen in den Bereichen Natur-
wissenschaft und Gesellschaftslehre.

LERNEN IM PROJEKT

Nicht abgeschafft werden hingegen die Lehrerin-
nen und Lehrer. Im Gegenteil: Sie sind diejeni-
gen, die unsere SchülerInnen wöchentlich bera-
ten, coachen, neue Ziele mit ihnen formulieren
und Kinder und Eltern dabei unterstützen, dass
ein jedes Kind – gleichgültig ob höchst begabt
oder mit dem ein oder anderen Handicap – sein
ganzes Potential in der Schulzeit entwickeln
kann.

IM MITTELPUNKT:
JEDES EINZELNE KIND


